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Diener der Chaldar 
 

 
 
 

Die Shona 
 
Die Shona entstanden als genetisches Experiment einer Rasse, 
die bereits in der schwarzen Vorzeit ausstarb. Gerüchten zufolge 
waren es die Shona, die sich ihren Herren widersetzten und ihr 
Ende herbeiführten. Sie sind die einzige Rasse, die die Chaldar 
nicht in irgendeiner Form als Götter verehrt. Die Shona richten 
ihre Gebete noch immer an ihre verstorbenen Herren. »Welch 
Freude, die Götter sind tot!« 
Sie zählen zu den kurzlebigen Völkern, sind grob humaoid, ha-
ben ein blaues Fell und spitze Ohren. Ihr Gehabe erinnert an Kat-
zen. Selten werden Shona größer als 1,40 Meter. Inzwischen 
werden sie dem Kreis der Sieben zugeordnet, den sieben huma-
noiden Arten der Sterneninsel. 
Die raumfahrenden Rassen wurden auf sie aufmerksam, als sie 
sich sehr eindrucksvoll den Walküren erwehrten und es ihnen 
gelang, mehrere Träger zu kapern. 
Im Vertrag von Cas’pow gaben sie die erbeuteten Träger zurück 
und behielten die Besatzungen für zweiundsiebzig Jahre als Gei-
seln. Sie sicherten den Walküren zu, ihr Geheimnis zu wahren 
und ließen sich von ihnen als Söldner vermitteln. Noch heute 
genießen die Shona einen exzellenten Ruf – solange die Bezah-
lung stimmt. »Kein Geld, keine Shona.« 
Die Shona folgen ihrem eigenen Ehrenkodex. Die wenigen, die 
so töricht waren, sie als Meuchelmörder einzusetzen, besiegel-
ten damit ihr eigenes Schicksal. »Zwinge niemals eine Shona, 
einen schmutzigen Weg zu gehen – sie geht ihn zweimal.« 
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In den Kriegen am Ende des Monopols versuchten beide Par-
teien, die Shona auf ihre Seite zu ziehen. Schließlich waren es 
die Chaldar, die sie für sich gewinnen konnten. Sie zahlten ihnen 
nichts, erweiterten für die Shona jedoch den Kreis der Sechs auf 
den Kreis der Sieben. 
So warfen die Shona bei Camlann das Großrudel in die Schlacht. 
Die hundert Divisionen von Shona II erstritten ihrer Rasse die 
Ehre, in den Kreis der humanoiden Arten aufgenommen zu wer-
den. Sie waren viel mehr, als ein genetisches Experiment. Bei 
Camlann verneigten sich selbst die Abgesandten der Chaldar vor 
ihnen und die ganze Sterneninsel war Zeuge. 
 


